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Das darf rein – das muss draußen bleiben 

 

Am 01. Januar 2015 wird die Biotonne bundesweit pflichtgemäß eingeführt und auch alle 
Bad Sodener Haushalte bekommen bereits Ende dieses Jahres eine 120-Liter-Biotonne 
ausgeliefert.  Damit Sie bestens auf die Einführung der Biotonne vorbereitet sind, haben 
wir heute für Sie eine detaillierte Liste zusammengestellt, was rein darf und was draußen 
bleiben muss: 
 
Das gehört in die Biotonne: 

• alle Lebensmittelreste roh oder gekocht (z.B. Schalen und Reste von 
Obst und Gemüse) 

• Käse-, Fisch-, Fleisch- und Wurstreste (auch Knochen) 
• Eier- und Nussschalen 
• Milch- und Getreideprodukte 
• Verdorbene und überlagerte Lebensmittel ohne Verpackung 
• Speiseöle und -fette in fester Form 
• Kaffeesatz, Filtertüten, Teebeutel 
• Haushaltswischpapier, Papierservietten und -taschentücher 
• Zeitungspapier (zum Einwickeln) Garten- und Pflanzabfälle: 
• Rasenschnitt 
• Vertikutierabfälle 
• Laub, Nadeln 
• Unkraut, Reisig 
• Fallobst 
• Topf- und Schnittblumen, Blumenerde 
• Ernterückstände von Blumen- und Gemüsebeeten 
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt (zerkleinert) 
• Baumrinde, Rindenmulch  
 
Sonstige organische Abfälle: 
 
• Haare, Federn 
• Kleintierstreu 
• Holzwolle, Holz- und Sägespäne (nur von unbehandeltem Holz) 
• Heu, Stroh (in kleinen Mengen) 
• Pflanztöpfe aus Torf und Pappe  
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Das darf NICHT in die Biotonne: 
 
• Plastiktüten (auch keine biologisch abbaubaren Kunststoffbeutel) 
• Dosen, Glas, Gummi, Leder, Metalle, Kunststoffe aller Art 

(einschließlich sogenannter Biokunststoffe, Styropor) 
• Keramik, Steine, Bauschutt 
• Straßenkehricht 
• Behandelte oder lackierte Holzreste 
• Hygieneartikel, Windeln 
• Hundekot, Katzenstreu 
• Inhalt von Staubsaugerbeuteln 
• Textilien, Teppiche, Tapeten 
• Hochglanzartikel, Illustrierte 
• Verpackungen, Restabfall 
• Zigarettenkippen 
• Flüssige Abfälle 
• Tierkadaver 
• Sondermüll, Batterien, Chemikalien aller Art  
 

Bei Rückfragen können Sie sich mit dem Abfallberater der Stadt Bad Soden am 
Taunus, Steffen Kremer, unter der Telefonnummer 06196 / 2 08 - 109 jederzeit 
gerne in Verbindung setzen. 

 




